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Rückstossprinzip 
 

 

1. Beobachte die zwei Lehrerversuche sehr genau. Anschliessend versuchst du 
die Versuche mit Hilfe einer Skizze zu erklären. Wieso bewegen sich das Auto 
wie auch die Rakete (in diese Richtung)? 

 

 
Ballonauto 

 

Skizze: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beobachtungen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Erklärung:  
Die beiden Körper, die hier im Spiel sind, sind die Luft und das Luftballonauto. Der 
gespannte Luftballon des Luftballonautos übt eine Kraft auf die darin befindliche 
Luft aus. Dadurch strömt die Luft nach hinten weg. Nach dem unten beschriebenen 
Gesetz muss nun die Luft auf den Luftballon und den damit verbundenen Wagen 
eine gleich grosse Kraft in der anderen Richtung ausüben. Deshalb bewegt sich der 
Wagen in der anderen Richtung. Je leichter der Wagen ist, desto leichter setzt er 
sich in Bewegung. 
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Rakete 

 
Skizze: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beobachtungen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Erklärung:  

Der Druck der Luft in der Rakete wirkt sich auf das Wasser aus und bewirkt 
eine Kraft in eine Richtung. Nach dem 3. Newtonschen Gesetz wirkt nun das 
Wasser mit derselben Kraft auf die Rakete einfach in entgegengesetzter 
Richtung. 
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Fortbewegung von Tieren nach dem Rückstossprinzip 

 

 

 

 
Allgemeine Definition des Rückstossprinzips 
 
Im Vergleich zu einem Motorenantrieb der auf einer Rotation beruht, funktioniert 
der Rückstossantrieb ohne Rotation!  
Das Rückstossprinzip ist eine Folge des 3. Newtonschen Axioms, das besagt, 
dass immer wenn ein Körper A auf einen anderen Körper B eine Kraft ausübt, 
der Körper B eine gleich grosse Kraft in der entgegen gesetzten Richtung auf A 
ausübt. Dieses Prinzip bezeichnet man auch als Wechselwirkungsgesetz oder 
„actio = reactio“.  
 
3. Newtonsches Axiom:  
„Kräfte treten immer paarweise auf. Übt ein Körper A auf einen anderen Körper 
B eine Kraft aus (actio), so wirkt eine gleich große, aber entgegen gerichtete 
Kraft von Körper B auf Körper A (reactio).“ 
 

 


